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Müssen Frauen
blutarm sein?

Viele Frauen sehen in der Blutarmut

ihr Frauenschicksal, altern 4rüh und

verlieren ihre Lebensfreude. Jahre

voller Lebenslust und Schaffenskraft

bringt Ihnen Winklers Eisenessenz

zurück, wenn Sie heu4e schon für
Blut und Kraft sorgen. Einzigartig ist

hier die Wechselwirkung des

kräftespendenden Elixiers aus Pflanzen

unserer Alpen und der Tropen und

des blutbildenden Eisens. Winklers
Eisenessenz erhalten Sie in
Apotheken zu Fr. 4. — die Flasche.

Sie hilft nicht nur,
sie schmeckt auch gut!

W 72

t nimmt ab

wenn die eigentliche Grundursache,
der gestörte Stoffwechsel, behoben
wird. Die vielfach bewährten Mittel
sind :

1. Zeilers EnffettungsVur zur
durchgreifenden Behandlung,
Fr. 5.50 und 10.—

2. Zellers Entfettungstabletfen
für Personen, die viel unterwegs
oder auf Reisen sind, Fr. 3.—

3. Zur Unterstützung : Zellers
Entfettungsfee, Fr. 2.—

Erhältlich in den Apotheken.

Alleinige Fabrikanten:

Max Zeller Söhne, Apotheke
Romanshorn
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CAMERA
Illustrierte Monatsschrift für
die gesamte Photographie
Bedeutendste deutschsprachige
photographische Zeitschrift von
internationalem Ruf u. Ansehen

Jedes Heft enthält neben 8

ganzseitigen Bildern erster Fachphotographen

und Amateuren, wertvolle

und interessante zum Teil
illustrierte Original - Artikel von
hervorragenden Autoren.

Abonnementspreis (beim Postamt
bestellt): 6 Monate Fr. 6.30; 12

Monate Fr. 12.30.

Probe-Heft vom Verlag:

CAMERA, LUZERN-X i
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Lesen Sie die nunmehr ausgebaute

NATION
unabhängige Zeitung für Demokratie
und Volksgemeinschaft.

Erscheint jeden Freitag.
DIE NATION strebt in echt schweizerischem

Geist nach Verständigung statt
nach Gewalt.

DIE NATION will eine Wirtschaftsordnung,

die jedem Bürger ein Plätzchen
an der Sonne ermöglicht.

DIE NATION bietet 12 Seiten
Unterhaltung und Belehrung, ist durchgehend
illustriert und unterhält eine konkurrenzfähige

Abonnenlenversicherung.

DIE NATION sollte in keinem
Schweizerhaushalt fehlen.

Abonnementspreis ohne Versicherung
Fr. 2.90 vierteljährlich.

Administration und Redaktion:
Laupenstrasse 9, Bern

Tel. 20.399 Postcheck III 10.001
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IN DER KRISE
gesunden und bewährten wirtschaftspolilischen

Prinzipien dienen, kann nur das von der Partei¬

politik befreite

FACHBLATT
für jedermann

Schweizerische

ftandeUjeitung
Verlag und Administration: Peterstr. 10, Zürich 1

Postcheckkonto VIII 2923, Telephon 50L' ^ u. 70.856

Sie kostet
Fr. 8.— im Halbjahr Fr. 15.— im Jahr

Sie ist
durch ihre kritischen Bilanzbesprechungen aller

wichtigen schweizerischen und ausländischen
Unternehmungen

jedem Anlagekapitalisten
jedem Vermögensverwalter

unentbehrlich



Bei sinkendem Umsatz
ist die Ansammlung eines Sparkapitals schwer.

Dann istdie Lebensversicherung der beste Helfer;

sie gewährt Ihren Angehörigen vom ersten Tage

an Schutz und erleichtert die Vermögensbildung.

Vereinigung der Lebensversicherungs-Gesellschaften
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